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Abteilung 15 

Stadt Graz, Bau- und Anlagenbehörde 
Europaplatz 20 

8011 Graz 

 

 Energie, Wohnbau, 
Technik  

 

Referat Abfall- und 

Abwassertechnik, Chemie 

Bearb.: Ingrid Neubauer 

Tel.: +43 (316) 877-5837 

Fax: +43 (316) 877-4569 

E-Mail: abteilung15@stmk.gv.at 

Bei Antwortschreiben bitte 
Geschäftszeichen (GZ) anführen 

GZ:  ABT15-147685/2017-20   Graz, am 22.02.2022 

Ggst.: ALSAG, Graz, KG Jakomini, 

Aufnahme von Altstandorten in den Verdachtsflächenkataster: 

"Chemische Reinigung Hirtzi" und "Chemische Reinigung Extra" 

 
 

 8010 Graz ● Landhausgasse 7 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr und nach Terminvereinbarung 

Öffentliche Verkehrsmittel: Straßenbahn/Buslinie(n) 1,3,4,5,6,7/67 Haltestelle Hauptplatz/Andreas-Hofer-Platz 
 https://datenschutz.stmk.gv.at ● UID ATU37001007 

Raiffeisen-Landesbank Steiermark AG: IBAN AT023800090004105201 ● BIC RZSTAT2G 

__ 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Bei den, im Zuge eines systematischen Erhebungsprojektes erfassten, nachfolgend angeführten 

Altstandorten wurde vom Umweltbundesamt eine Erstabschätzung des Gefährdungspotenzials 

durchgeführt. 

 

1. „Chemische Reinigung Hirtzi“, Grundstück Nr. 1532/1, 1532/2 und 1532/3 KG Jakomini 

 

 
  

D
as elektronische O

riginal dieses D
okum

entes w
urde am

tssigniert. H
inw

eise zur P
rüfung dieser 

elektronischen S
ignatur bzw

. der E
chtheit des A

usdrucks finden S
ie unter: https://as.stm

k.gv.at



 2 

 

 

2. „Chemische Reinigung Extra“, Grundstück Nr. 159 und 160 KG Jakomini 

 

 
 

 

Aufgrund der erhobenen betrieblichen Tätigkeiten bis zum Jahre 1989 können von diesen Altstandorten 

erhebliche Gefahren für die Gesundheit von Menschen oder die Umwelt ausgehen. Daher wurden diese 

beiden oben genannten Altstandorte in den beim Umweltbundesamt geführten Verdachtsflächenkataster 

aufgenommen. Die jeweilige Mitteilung des Umweltbundesamtes liegt bei.  

 

Zur Durchführung einer Gefährdungsabschätzung entsprechend §13 Abs.2 Altlastensanierungsgesetz ist 

seitens des Umweltbundesamtes geplant, ergänzende Untersuchungen zu veranlassen.  

 

Es werden den Grundstückseigentümern durch diese Untersuchungen keinerlei Kosten entstehen, ein 

Zeitplan für die Durchführung dieser Untersuchungen liegt noch nicht vor. 

 

Die Grundstückseigentümer wurden bereits informiert.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Für den Landeshauptmann 

Der Abteilungsleiter i.V. 

 

Ingrid Neubauer 

(elektronisch gefertigt) 
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